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Bald ist Weihnachten…
mit dieser unbeschreiblich großen Vorfreude im Herzen 
öffnen in diesen Tagen unzählig viele große und kleine 
Kinder die Türen an ihrem Adventskalender und erwarten 
eine süße Überraschung. 
Manchen Eltern mag es da ganz anders gehen. Sie 
beschleicht beim Gedanken an Weihnachten ein eher 
beklemmendes Gefühl: 
»Oh, bald ist schon wieder Weihnachten.« 
Man weiß es zwar, dass am 24. Dezember in jedem Jahr
Weihnachten ist, aber nun wird es wirklich höchste Zeit,
noch dies und jenes zu erledigen. Wieder andere schauen
mit wehmütigem Blick in ihrem Herzen auf die 
bevorstehende Weihnachtszeit, denn sie haben im 
vergangenen Jahr viel Schweres zu tragen gehabt.  

Wie es uns in diesen Tagen vor dem »Fest aller Feste« 
gehen mag? Die vier Kerzen am Adventskranz wollen uns
helfen, dass wir uns vorbereiten und einstimmen können. 
Weihnachten bricht nicht über uns herein.
Weihnachten kommt auf uns zu. Denn die einzigartige und
unvergleichliche Botschaft des Weihnachtsfestes lautet:
Gott kommt uns nahe. Gott wird Mensch. In seinem Sohn 
Jesus kommt Gott zu uns und ist für uns da.  

Wie die vier Kerzen an unserem Adventskranz wird sich 
dieser Sohn Gottes für uns Menschen verzehren. 
Dieser Jesus gibt sich selbst auf und stirbt für uns am Kreuz
von Golgatha. So wird er zu dem einzig wahren Licht, das
auch in die tiefsten Dunkelheiten unserer Welt scheint. 
Wir wissen: Im Dunkel sorgt Licht für Orientierung. 
Im Blicken auf ein helles Licht fallen die dunklen Schatten
hinter uns; nun brauchen wir keine Angst mehr zu haben. 

Jetzt ist es wirklich an der Zeit sich vorzubereiten, denn 
bald ist Weihnachten. Dieses Versprechen Gottes will 
gefeiert sein -  in unserem Dienst an Gott in den Kirchen 
und Zuhause in unseren Familien …
meint Ihr 
Pfarrer Andreas Stiegler



Am 19. September
hat die Fba zum
Mitarbeiterfrüh-
stück
eingeladen. Man traf
sich zum geselligen Bei-
sammensein, um den
Mitarbeiter/innen für Ih-
re Arbeit bei der Fba zu
danken. Es gab auch ei-
nige Ehrungen für lang-
jährige Mitarbeit. Ganz besonderen Dank galt den Gründern der Fba, dem Ehepaar Schär. Es
gab folgende Ehrungen: Frau Karin Salzer für 27 Jahre,  Frau Ulrike Sippli für 33 Jahre, Frau Ulrike
Bleher für 13 Jahre, nicht auf dem Bild Frau Margarete Riedlinger für 25 Jahre.

Einweihungsfest in Oberwellenborn
Ende September war die Maki-Gemeinde zum Fest-Gottesdienst eingeladen. Die Kirche in Ober-
wellenborn erlebte einen festlichen Gottesdienst mit einer übervollen Kirche. Für Metzingen
sprach Pf. Weißenborn ein Gruß- und Segenswort. Wir wünschen der Oberwellenborner Gemein-
de weiterhin Wachstum unter Gottes Segen. � Gislind Fischer

Allianzgebetswoche: Zeugen sein
Unter dem Motto »Zeugen sein« steht die diesjährige Weltweite Gebetswoche der Evangeli-
schen Allianz. Vom 10. bis zum 17. Januar finden auch in Metzingen wieder zahlreiche Veran-
staltungen statt, bei denen Christinnen und Christen über die Gemeindegrenzen hinweg in ver-
schiedenen Formen und an verschiedenen Plätzen miteinander beten. Einen Höhepunkt vor al-
lem für Jüngere stellt dabei sicher das Gebetskonzert/MissionWorship am Samstag, 16.1., dar.
Einladungszettel liegen rechtzeitig in allen Teilgemeinden aus. � Pfr. David Roth

Sonntag, 31. Januar: Missionsfest
Herzliche Einladung zum gemeinsamen Gottesdienst in der Martinskirche mit
Dietmar Boss von der Kindernothilfe!
Anschließend Vortrag über unser Weltmissionsprojekt:
»Kinder des Bürgerkrieges - Hilfe zur Selbsthilfe für Wit-
wen und Waisen in Ruanda.« Um die Not zu lindern,
unterstützt die Kindernothilfe in Kigali einen besonde-
ren Hilfseinsatz der Partner-Organistion »African Evan-
gelistic Enterprise«. In Selbsthilfegruppen erfahren Wai-
sen und Witwen neue Hoffnung und erhalten neue Le-
bensgrundlagen. Auch für die Kinder gibt es ein anspre-
chendes Programm beim Missionsfest. Wie gewohnt ist
auch wieder für das leibliche Wohl gut gesorgt. � Pfr. K.-P. Metzger

Für eine Welt ohne Aids und Armut
Am 1. Dezember ist Welt-Aidstag. Rund um den Globus erinnen an diesem Tag Betroffene und
Nichtbetroffene daran, dass Menschen mit HIV und Aids in großer Not sind und immer noch ster-
ben. Die Zahl der Opfer steigt immer noch. Ca. 5000 Menschen sterben jeden Tag an dieser Krank-
heit. Im südlichen Afrika ist fast jede Familie davon betroffen. 
Aber auch wir hier dürfen uns nicht in Sicherheit wiegen. So weit weg, wie manche meinen, ist Aids
nicht. Auch unter uns leben Menschen mit HIV und Aids. Auch unter uns bleibt es wichtig, Verant-
wortung zu übernehmen. � Pfr. B. Weißenborn, Aidsseelsorger im Kirchenbezirk

A   wie Angst
I    wie Isolation
D   wie Depression
S   wie Schuldgefühle

G E S A M T G E M E I N D E

A   wie Aufmerksamkeit
I    wie Interesse
D  wie Dankbarkeit
S  wie Solidarität

Aids – vier Buchstaben: Dabei muss es nicht bleiben.  Unser Beitrag:



Herzliche Einladung zum Krippenspiel
wer noch beim Krippenspiel der Kinderkirche in der Martinskirche (keine Sprechrollen) mitma-
chen möchte, sollte Anfang Dezember in die Kinderkirche kommen. Es wäre schön, wenn wir
noch Engel und Hirten bekommen könnten. Dann würdet ihr auch gleich sehen, wie schön es
bei uns in der Kinderkirche ist!  Wir freuen uns auf jedes einzelne Kind! � Das Kinderkirchteam.

Ein Hauch von Gott
Unter diesem Motto fanden im Martinsgemeindehaus in den Herbstferien zwei Kinderbibelnach-

mittage statt. Die über 40 Kinder hatten viel Freude
an biblischen Geschichten, die alle mit dem Heiligen
Geist zu tun hatten. Besonders Spaß gemacht hat
neben dem Singen und Spielen das Drachenbasteln.
Die Kinder wurden betreut von einem großen Mitar-
beiterteam, das von Pfr. B. Weißenborn begleitet
wurde.  Einen Abschluss fanden die Kinderbibeltage
mit einem Familiengottesdienst in der Martinskirche,
der von Pfarrerin Dolmetsch-Heyduck und Vikarin
Lück gestaltet wurde.

Konfirmanden-Gottesdienst am 6.12.2009
Einen besonderen Gottesdienst feiert die Martinsgemeinde am 2. Advent, der von den beiden
Konfirmandengruppen gemeinsam mit den Pfarrern Metzger und Weißenborn gestaltet wird. Die
Vorbereitungen haben bereits begonnen, das Thema ist »Brot für die Welt«. Dabei soll das dies-
jährige Projekt »Lernen statt Heiraten« vorgestellt werden, mit dem die Metzinger Kirchenge-
meinden ein Frauenprojekt in Kamerun unterstützen wollen. Zum Gottesdienst wird außerdem ein
besonderer Gast erwartet. Alle sind herzlich eingeladen! � Maritta v. Moser

Fortsetzung vom Brief Vielfalt 11/09:

Albrecht Fischer aus Tansania berichtet:
Im Schul- und Ausbildungswesen machen wir erfreuliche Fortschritte. Wir sind Gott sehr dankbar
für viele Gaben an unsere private Grundschule, die aus dem Dorf immer mehr Schüler bekommt
und dadurch die völlig überfüllte staatliche Grundschule entlastet. Auch die Schulen hier im Sü-
den haben nämlich Probleme, gute Fachkräfte zu bekommen, und so kommt es leicht, dass eine
Klasse von 100 Schülern nur einen Lehrer hat, der zudem schlecht ausgebildet ist.
Es gibt auch eine staatliche Sekundarschule in Mbesa. Sie ist leider im Ranking auf den 10 letz-
ten Rängen Tansanias gelandet. So waren im August 2 Lehrer und der Schulleiter bei mir im Bü-
ro, und wir surften zusammen im Internet, um nach staatlichen Schulungsmaßnahmen im Norden
des Landes zu schauen. Ich finde es sehr gut, dass sie da jetzt Eigeninitiative zeigen.
Mein Schreiner-Schüler Mshamu ist fleißig am Lernen. Als Ansporn und Prüfungsgeschenk für
die Abschlussprüfung darf er mich im Dezember bei einer Dienstreise an den Malawisee beglei-
ten. Er freut sich schon riesig drauf – war er doch auch noch nie soweit von zu Hause fort.
In Mbesa und allgemein in Tansania ist es sehr trocken und noch mäßig warm. 
Das Essen ist immer noch sehr reichhaltig (für afrikanische Verhältnisse). Hier gibt’s meist rote
Bohnen, Reis, oder Süßkartoffeln mit Spinat und Bananensoße bei den Einheimischen. 
Wie ich bei meinem letzten Rundbrief berichtete, gibt es ja hier in
Mbesa mittlerweile sogar Broccoli und Filderkraut. Die Einheimi-
schen sind noch sehr skeptisch und wollen nicht gleich alles essen.
Ein paar Mamas musste ich letztens erklären, wie man das »komi-
sche Gemüse aus Europa« denn überhaupt kocht?! So wurde ich
plötzlich zum »Ernährungsberater«.
Jetzt möchte ich wieder schließen, heute ist einer der ersten heißen
Tage und im Office drückende Hitze und die Jahresabschlußarbeiten
fordern ihren Tribut. 
Viele Grüße 
live aus Mbesa, 
Ihr 
Albrecht Fischer

Ihr Vielfalt-Team: Gislind Fischer, Dr. Helmut Kaut, Maritta v. Moser

M A R T I N S G E M E I N D E

Zum Schluß noch was Lustiges:
Letzte Woche hatte ich noch einen hohen
Gast, dh. einen Gast aus der Höhe des Büro-
daches. Er krachte plötzlich durch die dünne
modrige Holz-Decke und mit ein paar Flügel-
schwingen landete er auf unserem Office-PC. 



Hallo Wien?
NEIN! ChurchNight in Metzingen,
dieser Einladung sind Klein und
Groß zu Hauf gefolgt und haben zu
einem rundum gelungenen Abend
beigetragen. Bei Musik, Stationen-
lauf und Verköstigungen wie Hot
Dog und Mohrendatsch hatten
nicht nur die Teilnehmer sondern
auch wir Mitarbeiter viel Spaß. Ob
in der Cafe-Lounge, bei einer ge-
mütlichen Popcorn-Runde am La-
gerfeuer, Aktionen an der Button-
Maschine oder wärmende Feuer-
körbe, für alle war das Richtige da-
bei und so herrschte überall reger Andrang. Nach diesem Erfolg freuen wir uns alle auf die näch-
ste ChurchNight! � L. Schmidt

Ich glaub' ich steh' im Wald ... 
... mit dem Familientreff am 20. Dezember. Um 16 Uhr treffen wir uns am Parkplatz Trimm-Dich-

Pfad. Zu Fuß (auch Kinderwagen-freundlich) geht's weiter in
den Wald, um Weihnachten ein Stück näher zu kommen. Für
einen Imbiss und heiße Getränke ist gesorgt. Bitte bringt ei-
nen Trinkbecher, wer mag auch Laternen und Fackeln mit. Bei
schlechtem Wetter haben wir ein trockenes Plätzle gebucht.
Rückkehr ca. 19 Uhr. Für unsere Planung bitten wir um eine
Anmeldung unter Tel. 943286, kurz Entschlossene sind aber
auch willkommen. Wir freuen uns auf Euch! Familie Dautel 

Weihnachten ohne Weihnachtsgeschichte?
Das ist für viele Christen weltweit traurige Realität. In den ärmeren philippinischen Gemeinden
z.B. warten 7 von 10 Menschen noch auf eine eigene Bibel.
Mit der Aktion Bibelstern will die Bibel Liga zusammen mit deutschen Gemeinden gemeinsa-
mes Bibellesen auf den Philippinen fördern. 2009 sollen mehr als 20.000 Kinder und Teenager
im Rahmen von Bibellesegruppen mit einem eigenen NT oder einer kompletten Bibel beschenkt
werden. Eine kurze Präsentation am 29. November informiert über die Situation auf den Philip-
pinen und die Ziele der Aktion Bibelstern. 
An diesem wie auch an den folgenden Sonntagen bis Weihnachten werden nach dem Gottes-
dienst Bibelsterne gegen eine Spende angeboten. Schon 5 Euro bringen eine komplette Bibel
und 2,50 Euro eine Kinderbibel bzw. ein NT auf den Weg. � H. Hausa

Miteinander unterwegs - ein Glaubenskurs
Am Donnerstag, 21. Januar 2010, beginnt der nächste Glaubenskurs »Miteinander unterwegs«.
Ein Angebot für alle, die mehr über das Christsein erfahren, den christlichen Glauben entdek-
ken oder einfach ihren Glauben auffrischen wollen. Der Kurs umfasst 10 Abende und einen
Samstag.
Die Abende finden jeweils donnerstags um 20 Uhr im Gemeindehaus statt. Weitere Informa-
tionen finden Sie in einem Faltblatt, das in der Kirche und im Gemeindehaus ausliegt, beim
Pfarramt der Friedenskirche, Bettlinger Weg 7, Tel. 14291, 
oder im Internet unter www.kirche-metzingen.de/Friedenskirche. � Pfr. D. Schott

F R I E D E N S K I R C H E

Ihr Vielfalt-Team: Thomas Schmidt, Tel: 2 03 77
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Adventsnachmittag für Ältere
Wie in der letzten Ausgabe bereits angekündigt, findet unser traditioneller
Nachmittag für Ältere in diesem Jahr am 1. Dezember um 14:30 Uhr statt.
Alle Frauen und Männer aus dem Neugreuth sind zu diesem Anlass herz-
lich eingeladen in unser Gemeindezentrum zu kommen. 
Zu unserem Adventstreffen wird Oberbürgermeister Dr. Fiedler kommen.

Prädikantentreffen im Neugreuth
Am dritten Advent, 13. Dezember heißen wir am Nachmittag in unserem Ge-
meindezentrum die Prädikantinnen und Prädikanten unseres Kirchenbe-
zirks willkommen. Der Begriff »Prädikanten« ist in unserer Landeskirche
die neue Bezeichnung für die Personen, die früher Lektoren genannt wur-
den. Diese halten bei Abwesenheit des Pfarrers den Gottesdienst.  Einmal
im Jahr kommt nun diese Gruppe an wechselnden Orten unseres Bezirks
zusammen, um sich über ihre Arbeit in den verschiedenen Kirchengemein-
den auszutauschen. 

Flötenkreis der FBA im Gottesdienst
Am vierten Advent, 20. Dezember freuen wir uns, dass der Flötenkreis der
FBA Metzingen unter der Leitung von Frau Brandts wieder zu Gast in unse-
rem Gottesdienst um 10 Uhr ist und unseren adventlichen Gottesdienst
durch sein Vorspiel bereichert.  Als Gemeinde wollen diesen Anlass dazu
nutzen, um im Anschluss einen Kuchenverkauf mit Ständerling und Verkauf
von Waren aus Fairem Handel anzubieten.

Heilig Abend im Neugreuth
Am Heiligabend werden wir in unserem Gemeindezentrum einen Familiengottesdienst um 17 Uhr
anbieten. Einige Kinder aus unserer Kirchengemeinde werden uns dort mit einem weihnacht-
lichen Anspiel in das abendliche Weihnachtsfest einstimmen. Traditionell werden Pfadfinder
wieder das Friedenslicht aus Bethlehem mitbringen. Jeder Besucher hat die Möglichkeit, sich die-
ses Friedenslicht mit nach Hause zu nehmen.

N E U G R E U T H

DIENSTAG
1. DEZEMBER

14:30 UHR

(lat. praedicare = predi-
gen) 
Prädikanten sind Absol-
venten einer speziellen
theologischen Unter-
richtung. Sie verfassen
selbstständig eigene
Predigten und dürfen
innerhalb der ev.-lan-
deskirchlichen Gemein-
den frei verkündigen.
Ihr Dienst ist ehrenamt-
lich.

SONNTAG
20. DEZEMBER

10 UHR

Ihr Vielfalt-Team: Pfarrer Stiegler, Tel.: 1 51 49
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Ehrenamtspreis der KSK-Reutlingen
Die Jugendstiftung der Kreissparkasse Reutlingen hat  in diesem Jahr auf unseren Antrag hin das
ehrenamtliche Engagement Jugendlicher aus dem Bereich unserer Kirchengemeinde und des
CVJM bei der Neugestaltung des Spielplatzes auf dem Ge-
lände des Ferientagheims mit einem Betrag von 500,- €
unterstützt. Wir haben uns über diese Ehrung sehr gefreut.
Sie gilt allen, die sich um den Spielplatz ehrenamtlich ver-
dient gemacht haben. 
Stellvertretend für viele haben einige Jugendliche sowie
Gottfried Fischer, 1. Vors. vom CVJM und Pfr. B. Weißenborn
die Ehrung in Empfang genommen. � Pfr. B. Weißenborn

Die Diakonie-Sozialstation Metzingen 
Verwaltung, Pflegebereich Süd, Familienpflege und
Kinderkrankenpflege zieht um von der 
Gustav-Werner-Str. 17 in die Heinrich-Heine-Str. 30

gu



Heilig Abend feiern–
in Gemeinschaft mit anderen
Für manche ist es schon so etwas wie eine Tradition geworden, diesen Heiligen Abend in Ge-
meinschaft mit anderen zu erleben und zu gestalten, für andere könnte es eine neue Erfahrung
sein. Jede und jeder kann einfach dazukommen, muss nichts vorbereiten und kann den ver-
trauten Worten und Liedern, den Bräuchen und Symbolen mit anderen zusammen begegnen. 
Nach dem Gottesdienst, um 18:30 Uhr in der Martinskirche, sind alle herzlich eingeladen ins
Gemeindehaus. Ab etwa 19:45 Uhr soll in festlichem Rahmen Raum sein, dass wir etwas von
der Hoffnung erfahren, die in die Welt gekommen ist, Zeit sein zu singen, zu reden und einen
Imbiss zu genießen. Vorgesehen ist, dass wir etwa um 22.30 Uhr einen Punkt machen und klä-
ren, wer eine Heimfahrtmöglichkeit braucht.  
Bei Rückfragenrufen Sie Frau Hansis an. Tel.: 0 71 23 / 94 35 66
Das Vorbereitungsteam freut sich wieder auf den gemeinsamen Abend. � Helga Hansis

Ökumenischer Neujahrsgottesdienst um 11 Uhr!
»Ein Koffer voller Hoffnung« – dieses Motto steht über dem ökumenischen Neujahrsgottesdienst,
den wir dieses Jahr um 11 Uhr in der St. Bonifatiuskirche feiern. 
Die Orts- und Zeitveränderung ist notwendig,  da das schon traditionelle Benefizkonzert mit Otto
Sauter und Chr. Schmitt (Orgel) am Abend des Neujahrtages in der Martinskirche stattfindet. 
Wir laden Sie ein, einen Koffer – auch mit Ihren Hoffnungssymbolen, die Sie mitbringen – mit uns
zusammen zu packen. 
Als Vorbote des ökumenischen Kirchentages, der 2010 in München stattfindet, laden wir Sie im
Anschluss zum Weißwurst-Essen ein. � G. Wagner, ACK

Bitte beachten Sie das beiliegende Extrablatt, dort finden Sie Informationen über die 
Advents- und Weihnachtsmusik, das Weihnachtsoratorium, den »Zauber des Barock«, die
Golden Gospel Singers und das Chorkonzert der »cappella vocalis« aus Reutlingen.

G E S A M T G E M E I N D E

G E S A M T G E M E I N D E D E Z E M B E R
06. so 18:00 Adventsmusik mit Posaunenchor und  Chören der Kirchengemeinden Martinskirche
08. di 14:30 Treff ab 60: Eine Reise in die Welt mit Weihnachtsbildern, Diavortrag, Pfrin.i.R. 

Gertrud Oehlmann, Reutlingen, Gemeindehaus Friedenskirche
08. di 20:00 Kontemplative Tänze im Gemeindezentrum Neugreuth
11. fr 9:20 Andacht im Bräuchlepark , 10:00 Siemensstr. (Pfr. Weißenborn)  
13. so 18:00 Advents- und Weihnachtsliedersingen, mit Posaunenchor, vor d. Martinskirche
15. di 20:00 Öffentliche Sitzung des Gesamtkirchengemeinderats, Martinsgemeindehaus
19. sa 17:00 Bachs Weihnachtsoratorium für Kinder in der Martinskirche

19:30 Bachs Weihnachtsoratorium Kantaten 1-3
24. do 19:45 Heilig Abend feiern–in Gemeinschaft mit anderen, im Martinsgemeindehaus

22:00 Musikalische Christnacht in der Friedenskirche
30. mi 19:00 Ökumenische Andacht im Chor der Martinskirche (Pfr. Weißenborn)

G E S A M T G E M E I N D E J A N U A R  2 0 1 0
01. fr 1:00 Silvesternachtsandacht des CVJM in der Martinskirche

11:00 Ökumenischer Neujahrsgottesdienst, ACK-Team, St. Bonifatiuskirche
19:30 »Zauber des Barock« Benefiz-Konzert mit Otto Sauter, Martinskirche                             

08. fr 9:20 Andacht im betreuten Wohnen Bräuchlepark, 10:00 Siemensstr., Pfr. Stiegler
12. di 14:30 Treff ab 60: Höhen und Tiefen der Arbeit als Ärztin im Ruhestand in hilfsbe-

dürftigen Ländern, Dr. Luise Kalmbach, Münsingen, Gemeindehaus Martinskirche
17. so 18:00 Konzert mit den Golden Gospel Singers in der Martinskirche
24. so 14:00 Jahresfest der Altpietisten im Martinsgemeindehaus
26. di 14:30 Treff ab 60: Heiteres und Ernstes aus dem Leben eines Försters, Adolf Kern 

erzählt, Gemeindehaus der Friedenskirche
27. mi 19:00 Ökumenische Andacht im Chor der Martinskirche (Pfr. Weißenborn),
29. fr 19:30 Fba: »Wenn Scheidungskinder konfirmiert werden...«, Gem.haus Neuhausen
30. sa 10:00 Fba: »Konfirmation – ein besonderes Fest«, im Gemeindehaus Neuhausen

19:00 Chorkonzert mit dem Knabenchor »capella vocalis« Reutlingen, Martinskirche
31. so 10:00 Missionsfest »Kindernothilfe in Ruanda«

10:00 Gemeinsamer Kindergottesdienst im CVJM-Haus
11:00 Vortrag mit gemeinsamen Mittagessen im Martinsgemeindehaus



M A R T I N S K I R C H E  D E Z E M B E R
01. di 20:00 Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderats  im Martinsgemeindehaus
06. so 9:30 Jugendgottesdienst mit Konfirmanden, JuGo-Team, Pfr. Weißenborn+ Metzger,

9:30 Kindergottesdienst und Kleinkinderbetreuung
14:00 Taufgottesdienst, Pfr. Weißenborn

13. so 9:30 Gottesdienst, Pfr. Metzger, 1. Kor. 4, 1-5, Opfer: Gesamtkirchengemeinde
9:30 Kindergottesdienst und Kleinkinderbetreuung

11:00 Gottesdienst im Hart-Hölzle, Pfr. Metzger
20. so 9:30 Gottesdienst, Taufe, Vikarin Lück, Phil. 4, 4-7, Opfer: Gesamtkirchengemeinde

9:30 Kleinkinderbetreuung
16:00 Kinderkirchweihnachtsfeier, Vikarin Lück

24. do 15:30 Familiengottesdienst mit Krippenspiel, Vikarin Lück, Opfer: Brot für die Welt 
17:00 Gottesdienst, Pfr. Weißenborn, Opfer f. Brot für die Welt
18:30 Christvesper mit Kantorei, Pfr. Metzger, Römer 1, 1-7, Opfer: Brot für die Welt

25. fr 10:00 Festgottesdienst mit Abendmahl und Kantorei, Vikarin Lück, Titus 3,4-7
keine Kleinkinderbetreuung

26. sa 10:00 Bläsergottesdienst mit dem Posaunenchor, Pfr. Metzger, Opfer: Rift Valley
10:00 Kleinkinderbetreuung

27. so 10:00 Gottesdienst, Pfr. Weißenborn, 1. Joh. 1, 1-4, Opfer: Gesamtkirchengemeinde
10:00 Kleinkinderbetreuung

31. do 18:00 Gottesdienst mit Kantorei, Abendmahl im Anschluss, Pfr. Weißenborn

M A R T I N S K I R C H E  J A N U A R  2 0 1 0
03. so 10:00 Gottesdienst zur Jahreslosung, Pfr. Weißenborn, Opfer: Gesamtgemeinde

10:00 Kleinkinderbetreuung
14:00 Taufgottesdienst, Pfr. Weißenborn

06. di 10:00 Gottesd. Erscheinungsfest mit Abendmahl, Pfr.i.R. Kneule, Eph. 3, 2-3a.5-6
10:00 Kleinkinderbetreuung

10. so 9:30 Gottesdienst, Vikarin Lück, Röm. 12,1-3, Opfer: Neugreuth
9:30 Kindergottesdienst und Kleinkinderbetreuung

14:00 Gottesdienst im Hart-Hölzle, Vikarin Lück
17. so 9:30 Gottesdienst mit Taufen, Pfr. Metzger, Röm. 12, 9-16, Opfer: Friedenskirche

9:30 Kindergottesdienst und Kleinkinderbetreuung
10:45 Café nach dem Gottesdienst im CVJM-Haus

19. di 20:00 Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderats  im Martinsgemeindehaus
24. so 9:30 Gottesdienst, Pfr. Weißenborn, 2. Kor. 4,6-10, Opfer: Martinskirche

9:30 Kindergottesdienst und Kleinkinderbetreuung
31. so 10:00 Gottesdienst zum Missionsfest, Pfr. Metzger und Team

10:00 Gemeinsamer Kindergottesdienst im Martinsgemeindehaus
10:00 Kleinkinderbetreuung 
11:00 Vortrag über unser Weltmissionsprojekt: »Kinder des Bürgerkrieges - Hilfe zur 

Selbsthilfe für Witwen und Waisen in Ruanda.«, anschließend Mittagessen

F R I E D E N S K I R C H E  D E Z E M B E R

01. di 19:30 Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderats im Gemeindehaus
04. fr 19:30 Biblischer Gesprächsabend
06. so 10:00 Gottesdienst, Pfr. Schott, Opfer: Gesamtgemeinde

10:00 Kindergottesdienst
10. do 20:15 Lobabend
11. fr 19:30 Mitarbeiter-Weihnachtsfeier
13. so 10:00 Gottesdienst, Pfr. Schott, Opfer: Gesamtkirchengemeinde

10.00 Kindergottesdienst
18. fr 19:30 Biblischer Gesprächsabend
20. so 10:00 Gottesdienst, Pfr. Schott, Opfer: Gesamtkirchengemeinde

10:00 Kindergottesdienst
24. do 16:00 Familiengottesdienst mit dem Weihnachtsspiel der Kinderkirche

18:00 Christvesper, Pfr. Schott mit Team, Opfer: Brot für die Welt
22:00 Musikalischer Gottesdienst mit dem Chor der Friedenskirche 

25. fr 10:00 Festgottesdienst mit Abendmahl, Pfr. Schott, Opfer: Brot für die Welt
26. sa 10:00 Lobpreis/Anbetungsgottesd., Pfr. Schott + Team, Sonderopfer: verfolgte Christen
27. so 10:00 Gottesdienst mit Singen von Weihnachtsliedern, Pfr. Schott
31. do 17:00 Jahresschlussgottesdienst mit Ziehen der Jahreslose und Abendmahl, Pfr. Schott



F R I E D E N S K I R C H E  J A N U A R  2 0 1 0
03. so 10:00 Gottesdienst, Pfr.i.R. Szameitat,  Opfer: Gesamtgemeinde
06. mi 10:00 Gottesdienst zum Erscheinungsfest, Pfr.i.R. Queck, Opfer: Weltmission
10. so 10:00 Gottesdienst, Pfr. Schott, Opfer: Neugreuth
17. so 10:00 Aha - Gottesdienst zum Auftakt des Glaubenskurses »Miteinander unterwegs«

10:00 Kindergottesdienst und Kleinkinderbetreuung
19. di 19:30 Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderats im Gemeindehaus
21. do 20:00 Miteinander unterwegs
24. so 10:00 Gottesdienst, Opfer: Martinskirche

10:00 Kindergottesdienst
27. mi 20:15 Lobabend
28. do 20:00 Miteinander unterwegs
29. fr 19:30 Biblischer Gesprächsabend
31. so 10:00 Gemeinsamer Gottesdienst zum Missionsfest in der Martinskirche

10:00 Gemeinsamer Kindergottesdienst im Martinsgemeindehaus

A L T E N Z E N T R U M  D E Z E M B E R
06. so 9:45 Gottesdienst mit Abendmahl Pfr. Lamparter
07. mo 19:00 Hausgebet im Advent (Im Förstlen)
10. do 17:00 Adventliche Feier für Ehrenamtliche
13. so 9:45 Gottesdienst Pfr. i.R. Elsäßer 
17. do 14:30 Bewohner-Weihnachtsfeier, gemeinsame Gestaltung mit dem Gymnasium
20. so 9:45 Gottesdienst Pfr. i.R. Stambke
25. fr 9:45 Gottesdienst Pfr. Lamparter
27. so 9:45 Gottesdienst

A L T E N Z E N T R U M  J A N U A R  2 0 1 0
01. fr 9:45 Neujahrsgottesdienst
03. so 9:45 Gottesdienst Pfr. Lamparter
10. so 9:45 Gottesdienst Pfr. i.R. Szameitat
17. so 9:45 Gottesdienst Pfr. Lamparter
24. so 9:45 Gottesdienst Dekan i.R. Mayer
31. so 9:45 Gottesdienst mit dem Kirchenchor Neuhausen, Pfarrerin Goetz

N E U G R E U T H   D E Z E M B E R
01. di 14:30 Seniorenadvent im Gemeindezentrum Neugreuth

20:00 Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderats im Gemeindezentrum
06. so 10:00 Gottesdienst, Pfr. Stiegler, Jak. 5, 7-8, Opfer: Gustav-Adolf-Werk
13. so 10:00 Gottesdienst, Pfr. Stiegler, 1. Kor. 4, 1-5, Opfer: Gesamtgemeinde
20. so 10:00 Gottesdienst, Pfr. Stiegler, Phil. 4,4-7, 46-55, Opfer: Gesamtgemeinde
24. do 17:00 Familiengottesdienst, Pfr. Stiegler, Opfer: Brot für die Welt
25. fr 10:00 Festgottesdienst mit Abendmahl – Einzelkelch, Pfr. Stiegler, Titus 3, 4-7
27. so 10:00 Gottesdienst, Pfr. Stiegler, 1. Joh. 1, 1-4, Opfer: Gesamtkirchengemeinde
31. do 16:30 Jahresschlussgottesdienst mit Abendmahl, Pfr. Stiegler, Röm. 8, 31b-39

N E U G R E U T H  J A N U A R  2 0 1 0
03. so 10:00 Gottesdienst, Pfr. Stiegler, Joh. 5, 11-13, Opfer: Gesamtgemeinde
06. mi 10:00 Gottesd. zum Erscheinungsfest, Pfr. Stiegler, Opfer: Weltmission
10. so 10:00 Gottesdienst, Pfr. Stiegler, Röm. 12,1-3 Opfer: Neugreuth
17. so 10:00 Gottesdienst, Pfr. Stiegler, Röm. 12, 9-16, Opfer: Friedenskirche
19. di 20:00 Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderats  im Gemeindezentrum
24. so 10:00 Gottesdienst, Pfr. Stiegler, 2. Kor. 4, 6-10, Opfer: Martinskirche
31. so 10:00 Gottesdienst zum Missionfest, Pfr. Stiegler, Opfer: Kindernothilfe

G E S A M T G E M E I N D E
Getauft wurden 

Lisa Marie Kammal
Röntgenstr. 3

Annelie Helga 
Sautter
Eichbergstr. 5

Lynn Emily John
Helmholtzstr. 19

Salome Abelein
Einsteinstr. 56

Sabine Henzler 
geb. Drechsler, 
49 J., Mühlstr. 18

Elisabeth Maria
Buchmann
geb. Ulrich, 81 J., 
Elsa-Brändström-Str. 10

Ella Klingler 
geb. Bayer, 89 J., 
Elsa-Brändström-Str. 10

Kevin Reusch
Schönbeinstr. 10

Nikita Pavlenko 
Ulmenweg 3

Lucas Tyler 
Müllerschön 
Römerstr. 17/6

Katharina Sophie
Margarete Zahn
Sannentalstr. 27

Katharina Emma Traut-
wein geb. Schlösser, 
95 J., Ludwigsburg

Pauline Hofbauer 
geb. Graser, 91 J., 
Elsa-Brändström-Str. 10

Johanna Pauline 
Siegloch geb. Fritz, 90 J., 
Elsa-Brändström-Str. 10

Lore Flamm
86 J., Reutlinger Str. 58

Getraut wurden 

Nicole Essig-Wendel-
stein geb. Essig und
Marc Tobias Wendel-
stein, Stuifenstr. 8

Bestattet wurden 

Elsa Kuhn geb. Katz,
86 J., Mozartstr. 7

Arthur Paul Wurlitzer
69 J., Einsteinstr. 15


